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der Abgeordneten Dr. Ilse Mertel 

und Genossen 

ANFRAGE 

an die Bundesministerin für Jugend und Familie 

betreffend Präsidium 

Laut Beschluß des Ministerrates vom 20. Dezember 1994 ist der Personal-Ist-Stand inden 

einzelnen Ressorts imJahr 1995 um 1 % zu senken~ Im Gegensatz dazu wurde von Ihrer 

Vorgängerin in der Öffentlichkeit mehrmals derWunsch geäußert, für das 

Bundesministerium für Jugend und Familie ein eigenes Präsidium einzurichten, weil die 

Mitbetreuung durch das Präsidium des Bundesministeriums für Finanzen den Bedürfnissen 

Ihres Ressorts nicht genügend Rechnung trägt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Bundesministerin für Jugend und 

Familie nachstehende 

Anfrage: 

I. Planen Sie weiterhin ein eigenes Präsidium in Ihrem Ressort einzurichten? 

2. . Wieviele Bedienstete (Personal-Ist-Stand) soll das geplante Präsidium in Ihrem 

Ressort umfassen? 

3. Wieviele Bedienstete (Ist-Personal-Stand) sollen dabei aus dem Präsidium des 

Bundesministeriums für Finanzen übernommen werden? 

Bitte schlüsseln Sie diese Bediensteten nach den jeweiligen Dienstklassen auf. 

4. . WievieIe zusätzliche Planstellen sind für das von Ihnen geplante Präsidium des 

Bundesministeriums für Jugend und Familie erforderlich? 

Bitte schlüsseln Sie diese Bediensteten nach den jeweiligen Dienstklassen auf. 
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s. . Werden Sie diese zusätzlichen Planstellen im Stellenplan des Jahres 1995 

beantragen? 
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